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      EINE NACHT IM ZELT 

Lisa hat am 6. Juli Geburtstag. 

Sie durfte ihre Freunde einladen: Sophie, ihre beste Freundin, und Martin, der im 

Nachbarhaus wohnt und sich immer so interessante Spiele ausdenkt. Lisa hat von 

ihren Eltern ein Zelt bekommen, weil sie mit ihnen im August an die Ostsee 

fährt. 

Da hat Mutti eine Idee: „Leute, wollt ihr nicht mal das Zelt ausprobieren. Wir 

bauen das Zelt im Garten auf und ihr könnt eine Nacht dort schlafen“.  

Die beiden Mädchen beginnen sofort mit den Vorbereitungen. „Was brauchen 

wir in einem Zelt, Lisa?“, fragt Sophie. „Auf jeden Fall Luftmatratzen. Hm, und 

dann noch Limonade und Kartoffelchips. Stell dir vor, Sophie, wir können uns 

bis in die Nacht hinein unterhalten und keiner schickt uns ins Bett“.  

Martin lacht: „Und an eine Taschenlampe habt ihr wohl nicht gedacht . Ich bringe 

euch morgen eine.“ 

Am nächsten Tag packen die Mädchen alles, was sie mitnehmen, in einen 

Rucksack. Sophie will unbedingt ihre Plüschgiraffe mitnehmen. Am Nachmittag 

kommt Martin. „Meine Eltern wollen nicht, dass ich im Zelt schlafe. Mutti 

findet, ich erkälte mich“, sagt er traurig.  

Am Abend liegen Lisa und Sophie im Zelt. Draußen ist es dunkel und still. 

Plötzlich heult es laut: „Huuuuhuuu!“  

-„Was war das, hast du das gehört?“, fragt Lisa und reißt die Augen auf. 

- „Ich hab Angst! Sollen wir nicht lieber ins Haus gehen?“, flüstert Sophie.  

-„Ach, Quatsch! Ich hab noch nie ein Gespenst gesehen“, flüstert Lisa zurück. 

„Ich geh jetzt raus und schau nach, wie es aussieht.“ 

 Lisa springt raus und schreit laut: „Huuuuu!“ Sie sieht, wie ein weißes Gespenst 

sich hinter einem Busch versteckt.  

Lisa ruft laut: „Komm her, ich will dich kennen lernen!“  

Das Gespenst heult noch einmal. 

 „Die Stimme kenne ich doch!“, meint Sophie. 

„Martin!“ rufen die Mädchen. Martin kommt hinter dem Busch hervor. 

 „Ihr habt mich ganz schön erschreckt“, sagt er. 

 „Ich habe nicht gedacht, dass ihr so mutig seid!“ 

 Sophie lacht: „Du hast uns aber auch erschreckt!“  

Bis Mitternacht hören Mutti und Vati noch Kichern und Flüstern im Zelt, und am 

nächsten Morgen haben Lisa und Sophie viel zu erzählen.  

 

 

 


